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Super-Stimmung im riesigen Lindlarer Karnevalszelt
1450 Männer sieben Stunden lang unter sich

Lindlar. "Hallo Männer, geht es Euch gut?" mit diesen 
Worten begrüßte Markus Günther, der Sitzungspräsident
der KG Rot Weiß Lindlar, die 1450 Gäste auf der Herren-
sitzung, " diese Sitzung ist die schönste aber auch die
anstrengendste für mich". Doch bevor die jecke Party, 
im riesigen, wunderschön karnevalistisch geschmückten 
Festzelt in Lindlar, begann erinnerte Joachim Stüttem, 
Vorsitzender der Karnevalsgesellschaft, an sein Versprechen 
vom Vorjahr, " wie versprochen haben wir den Eintritts-
preis und den Bierpreis gesenkt, ein Glas Kölsch kostet 
jetzt 1,18 Euro ,es fällt direkt auf, da stehen mehr Fässer
auf den Tischen."

Die Männer bedankten sich mit tosendem Applaus und 
lautem Gejohle und es hielt sie, zum ersten Mal, nicht 
mehr auf ihren Stühlen. Damit war das Eis gebrochen
und das Lindlarer Dreigestirn, Prinz Manfred II, Bauer 
Dieter und Jungfrau Franzi marschierten samt Schmölzchen
Richtung Bühne , die jecken, zumeist kostümierten, 
Herren standen Spalier. Auf der Bühne gaben die 
närrischen Repräsentanten Lindlars ihre Sessionslieder 
professionell zum Besten und der ganze Saal sang mit. 
Nach dem Auftritt gingen die Tollitäten der Gemeinde 
Lindlar von Tisch zu Tisch um mit den Männern gemeinsam 

                                                            Karneval zu feiern. Stimmungskanone Manni der Rocker
                                                       eröffnete das hochkarätig besetzte Bühnenprogramm, 
                                                       zumeist mit Witzen über das schwache Geschlecht, nach 
                                                          ihm folgten die Rabaue die mit ihren Liedern die Gäste 
                                                         begeisterten. Guido Cantz, im knallroten Anzug, sorgte für 
schallendes Gelächter unter den feierwilligen Männern. Nach den Strapazen für die Lachmuskeln 
war schunkeln, mitsingen und abrocken angesagt mit den Räubern. Nummerngirl Natiish, die von 
einem zum anderen Auftritt immer knapper bekleidet war und die nur mit dem nötigsten 
bekleideten Brasilianerinnen von "Fiesta Brasil" genauso wie die "Fauth Dance Company" 
kümmerten sich darum, dass auch die Augen der Männer nicht zu kurz kamen.

Ein Höhepunkt jagte den anderen auf der jecken siebenstündigen Zeltparty Klaus + Willi, die 
Kölsch Fraktion, Linus, Peter Wackel und die Bürgergarde "Blau Gold" komplettierten das tolle
Stimmungsprogramm. Nummerngirl Natish sorgte mit
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Dass sich auch Männer phantasievoll 
kostümieren können, wurde im Lindlarer 

           Festzelt mehr als einmal bewiesen.
 

"Hallo Männer, geht es euch gut?", mit
diesen Worten begrüßte Markus
Günther, Sitzungspräsident der KG Rot
Weiß Lindlar Falkenhof die Gäste im
karnevalistisch geschmückten Festzelt.

ihrem ultimativen Striptanz für einen weiteren Höhepunkt und hatte die Ehre den feuchtfröhlichen 
Herrenabend zu beenden. Viele zufriedene Männer zog es anschließend noch an die Bierbude, wo 
die Party bis spät in den Abend weiter ging. Die Kg Rot-Weiß Lindlar hat einmal mehr, weder 
Kosten noch Mühen gescheut, und ein phantastisches Programm auf die Beine gestellt.
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